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1. Umstellung auf die neue e-card-Infrastruktur: 
Wie bereits mehrmals darüber informiert, wird mit 14. Mai  2022 der bisherige Zugang zum 
e-card System deaktiviert. 
Ab dann kann das e-card System ausschließlich via GINS (Gesundheits-Informations-Netz-
Service) genutzt werden. Um die e-card Services weiterhin uneingeschränkt nutzen zu 
können, muss bis spätestens zu diesem Zeitpunkt sichergestellt werden, dass das Netzwerk 
in Ihrer Ordination für die Arbeit mit dem neuen e-card System vorbereitet ist.  
 
Als sinnvolles Mittel um den aktuellen Status festzustellen, dient die Netzwerküberprüfung 
(Connectivity Check). 
In Oberösterreich haben über 300 Ärzte diesen Connectivity Check noch nicht gemacht.  
 
Bitte wenden Sie sich an Ihren IT-Dienstleister, damit Sie sicher sein können, dass Ihr 
e-card System über Ihr Arztsoftwareprogramm auch ab dem 14. Mai funktioniert!  
 
Wenn Sie das e-card-System über die e-card Web-Oberfläche nutzen, können Sie das auch 
selbst über die Web-Adresse https://services.ecard.sozialversicherung.at testen. Wenn Sie 
die Adresse erreichen und sich dort anmelden können, dann ist ihr Netzwerk bereit und sie 
müssen nichts tun.   
 
Falls nicht, kontaktieren Sie umgehend Ihren Netzwerk- oder IT-Betreuer. Etwaige 
notwendigen Änderungen an Ihrem Netzwerk und Ihrer Software müssen jetzt erfolgen, 
sonst ist ab 14. Mai kein Zugriff auf das e-card System mehr möglich! 
 
Auf der Website www.chipkarte.at/GINS steht Ihnen ein umfangreiches Informationsangebot 
zu den Umstellungen und zum Connectivity Check Service zur Verfügung. 
 
Warum wird das e-card System umgestellt? 
Die Anwendungen des e-card Systems (z.B. Konsultationsverwaltung, Arzneimittelbe-
willigungsservice ABS, elektronische Arbeits(un)fähigkeitsmeldung eAUM etc.) laufen in 
Zukunft nicht mehr auf den lokalen GINA Boxen sondern werden ins e-card Rechen-zentrum 
verlagert (GINS: Gesundheits-Informations-Netz-Service). Dadurch kann schneller auf 
geänderte Anforderung reagiert werden und neue Technologien können dadurch besser 
unterstützt werden. 
 
Welche nächsten Schritte sind bei der e-card System Umstellung geplant? 

• Samstag 14. Mai:  
Das e-card System wird serverseitig auf das neue Release umgestellt und steht 
spätestens wieder ab Montag, de, 16. Mai ab 00:00 zur Verfügung.  

• Dienstag 17. Mai ab 21:00: 
Start der ersten Rolloutwelle, das Release wird auf die GINAs von 300 
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Vertragspartner verteilt. 

• Dienstag 24. Mai ab 21:00: 
Österreichweiter Client-Rollout de3s Releases. 

• Als ein weiterer Schritt erfolgt ab 2022 die Einführung eines neuen 
Kartenlesegerätes, das den aktuellen Kartenleser und auch den bisher notwendigen 
lokalen Gesundheits- Informations-Netz-Adapter (GINA) ersetzt. Hier werden Sie 
noch gesondert informiert. Der zuständige GIN-Provider wird die Ärztinnen und Ärzte 
ab dem dritten Quartal 2022 kontaktieren, um einen Termin für den Austausch der 
bisherigen Geräte gegen das neue Kartenlesegerät GINO zu vereinbaren. 
 
 

 

Weitere Fragen und Antworten - Ärztinnen und Ärzte (chipkarte.at) 

www.chipkarte.at/GINS 
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